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Ihr Bürgermeister

Der BÜRGERMEISTER am Wort

Liebe 
Gallspacherinnen 
und Gallspacher!

Geschätzte 
Gäste!

Liebe Jugend!
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Parkplatz GSK
Wie schon in der Ausgabe September 2017 beschrieben, arbei-
teten wir intensiv an einer Lösung, die rasch umgesetzt werden 
kann, bei der jedoch auch Kosten/Nutzen ausgeglichen sein soll-
ten. In der Bauausschusssitzung am 23.4.2018 wurde mehrheit-
lich ein Bauvolumen von ca. € 35.000,00 für ca. 50 Parkplätze + 
einer Grünfl äche beschlossen. In der Gemeinderatssitzung vom 
17.5.2018 wurde jedoch ein Gegenantrag ohne vorbereitete Kos-
tenschätzung eingebracht (ca. 27 Parkplätze + Grünstreifen) der 
trotzdem eine Mehrheit fand und dem ich mich nicht anschlie-
ßen konnte, da dieser keine ausreichende Erleichterung darstellt.
Naturerlebnisbad
Durch unsere tüchtigen Bauhofmitarbeiter wurde unser Bad für 
die Sommersaison 2018 wieder toll in Schuss gebracht. Ein neu-
er Steg wurde ebenfalls in Eigenregie errichtet. (Bericht Seite 4)
Mambo
Ich wünsche dem neuen Team des Mambos mit Geschäftsfüh-
rer Walter Reisinger jr. eine sonnige Saison und hoffe auf viele 
Besucher im einzigartigen Lokal in unserem Naturerlebnisbad.
morgenLand
Nach knapp 6 Jahren endet die Betreuung der Volkshilfe von 
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen in Gallspach. Das 
Jugendheim wurde Ende Juni geschlossen.
Bayrischer Hof - Parkhotel
Die beiden seit Jahren stillgelegten Hotelbetriebe wurden von 
Herrn André Franke (Frankéwohnen-Investment) Ende Juni zur 
Errichtung von Kleinwohnungen angekauft. Ich freue mich auf 
eine gute Zusammenarbeit.
Assista im Gemeindehaus – Wohnungen bezogen 
Seit April 2018 sind die Wohnungen im Gemeindehaus bezugs-
fertig und es freut mich, dass mittlerweile zwei Herren ein neues 
Zuhause in diesen barrierefreien Garconnieren gefunden haben.

100. (!) Aufenthalt im Institut Zeileis
Viele Gäste kommen immer wieder in das Institut Zeileis nach 
Gallspach, um die Therapien für ihre Gesundheit anzuwenden. 
Frau Rolanda Lennartz aus Nordrhein-Westfalen war das erste 
Mal vor 60 Jahren im Zeileis Gesundheitszentrum und feierte 
am Montag, 18. Juni 2018 ihren 100. Aufenthalt im Institut Zei-
leis. Es freut mich, dass ich bei dieser Ehrung im Hotel Austria 
mit unserem Amtsleiter DI Christian Mairhuber, einen Blumen-
strauß überreichen durfte!  

Betreuerin Julia Hellmayr von der Assista (links), die beiden 
Bewohner und Bgm. Dieter Lang (rechts) beim 

gemeinsamen Kennenlernen

Foto v.l.n.r.: Benno Schinagl, Unterkunftgeberin Elisabeth Scharin-
ger, Rolanda Lennartz, Dr. Martin Zeileis, Bgm. Dieter Lang, Heidi 

Kloimstein vom Tourismusverband Urlaubsregion Vitalwelt Bad 
Schallerbach und AL DI Christian Mairhuber.

Ina Regen
Mit Freude verfolge ich die steile Karriere unserer jungen, talen-
tierten und hübschen Künstlerin, die mit viel Fleiß mittlerweile 
zwei wahnsinnig ins Ohr gehende Hits gelandet hat und dabei 
nicht vergisst, Gallspacherin zu sein! Bravo, Ina Regen, diesen 
Erfolg hast du dir wirklich verdient! (Bericht Seite 15)
Naturerlebnispark (Leaderprojekt)
Die Erweiterung im Naturerlebnispark geht in die Umsetzungs-
phase und bringt eine weitere Attraktivierung unseres Ortes. 
(Bericht S. 5)
Schulbesuch im Amt
Eine besondere Freude stellt für mich jedes Jahr der Besuch der 
3. Klassen am Gemeindeamt dar. Danke an die motivierten und 
interessierten Schüler, die Lehrer und Direktor Klaus Tolar. 
(Bericht Seite 17)
Grundverkauf Geymannstraße
Der Grundverkauf in der Geymannstraße – Höhe Marienheim 
– an die Firma GSP Immo GmbH/Weixelbaumer ist nun voll-
zogen. Wir hoffen auf eine rasche Umsetzung des attraktiven 
Wohnprojektes.
Grundsatzbeschluss
Leider wurde, obwohl ein mehrheitlicher Grundsatzbeschluss 
des Vorstandes vom 19.9.2017 vorlag und bereits ein Vertrag 
ausgearbeitet war, dem Ankauf einer Zukunftsfl äche am Schüt-
zenweg im Gemeinderat am 22.3.2018 nicht zugestimmt.
Straßenbauprogramm 2018
Für das Jahr 2018 ist geplant, die Werndlstraße, die Valentin Zei-
leis-Straße, die Brücke Wies zu sanieren und einen Gehweg an 
der Niederndorferstraße zu errichten.
Notstromaggregat
Wie wichtig vorausschauende Vorsorge ist, zeigt der Ankauf und 
Einsatz des Aggregates zur Wasserversorgung. (Bericht Seite 5)

Als Abschluss wünsche ich Ihnen allen einen schönen 
Sommer! Und unserer Jugend wünsche ich

erlebnisreiche Ferien!
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

Flurreinigung
Auch heuer haben im Frühjahr wieder viele Vereine, frei-
willige Helfer und vor allem viele Kinder und Jugendliche 
dabei geholfen, den Müll von Feldern, Bächen, Wäldern 
und Straßen zu entsorgen. Insgesamt haben sich wieder 
über 100 GallspacherInnen, Kinder und Jugendliche ge-
troffen und sich gemeinsam auf den Weg gemacht, um den 
Müll zu sammeln und das Ortsbild zu verschönern.

Herzliches Dankeschön, an alle HelferInnen und vor allem 
an die Gemeinde und die Mitarbeiter des Bauhofes für die 
gute Organisation. 
Danke auch an Bürgermeister Dieter Lang, welcher als Ab-
schluss der erfolgreichen Müllsammlung eine kleine Jause 
im Bauhof spendierte.
 

Alexander Greifeneder, Obmann Umweltausschuss

Institut Zeileis - Sommer-Aktion
Laut Vereinbarung mit Bürgermeister Dieter Lang lädt            
Dr. Martin Zeileis in den Monaten Juli und August Gallspa-
cher und Gallspacherinnen zur Sommer-Aktion ins Institut 
Zeileis ein.
Dauer: 1 Woche
Behandlungen: Hochfrequenz, Solenoid, Serum und 3 wei-
tere Behandlungsmethoden (abgestimmt für jeden einzelnen 
Patienten)
Das Institut Zeileis freut sich sehr und sieht es als ein großes 
Dankeschön für die gute Zusammenarbeit mit der Marktge-
meinde Gallspach.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Therapiebeginn vorher mit dem 
Institut Zeileis (Tel.: 07248/62351). 

Dienstag, 31. Juli
Monsieur Pierre geht online

Pierre Richard entdeckt als rüstiger Rentner ein Datingportal; 
weil er sich aber für seinen jüngeren Internethelfer ausgege-
ben hat, muss der zum verabredeten Treffen gehen. 
Romanze, Komödie (F/D/B 2017)
Eintritt: € 6,00
Bei Schlechtwetter fi ndet der Film am Dienstag, 7. August statt. 
Kurpark-Musikpavillon Gallspach, 21.30 Uhr

Dienstag, 17. Juli
Dr. Knock – Ein Arzt mit gewissen Nebenwirkungen

Schwarzhumorige Feelgood-Komödie, in der Frankreichs 
Multitalent Omar Sy als Gauner glänzt, dem man nicht böse 
sein kann.
Altersfreigabe: ab 10 Jahre
Eintritt: € 6,00
Bei Schlechtwetter fi ndet der Film am Dienstag, 24. Juli statt. 
Kurpark-Musikpavillon Gallspach, 21.30 Uhr

Sommerkino Open-Air

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Decke mitnehmen! 
Veranstalter: Kulturausschuss der Marktgemeinde Gallspach Info-Hotline: 0664/4901091

Dienstprüfung Standesbeamter
Am 20.6.2018 legte unser Amtsleiter DI Christian Mairhu-
ber die Prüfung zum Standesbeamten erfolgreich ab. 
Wir gratulieren recht herzlich und hoffen auf viele   
Eheschließungen in unserem schönen Ort.
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Badespaß im Naturerlebnisbad
Am 10. Mai hat die Badesaison 2018 im Gallspacher Naturerlebnisbad gestar-
tet. Bei Schönwetter ist das Bad täglich von 9:30 – 19:30 Uhr geöffnet.
Neben den zahlreichen Attraktionen wie Seiledschungel, Sprungturm, Kletter-
wand und dem neuen Steg sorgt die sehr gute Wasserqualität ohne chemischen 
Zusätze für ein großes Badevergnügen. 
Der Tageseintritt für Erwachsene beträgt € 4,50 und für Kinder unter 15 Jahre 
€ 2,00. Saisonkarten können im Bad und am Gemeindeamt beantragt werden.

Wir wünschen allen eine schöne Badesaison!

Die glyphosathfreie Gemeinde Gallspach setzt auf alternative 
Methoden zur Unkrautvernichtung. Zur Beseitigung von Unkraut 
wurden von der Marktgemeinde Gallspach Maschinen angeschafft, 
welche mit heißer Luft oder einer Flamme das Unkraut bekämpfen. 
Die Gerätschaften sind vielfach verwendbar und die Mitarbeiter 
des Bauhofes freuen sich darauf, Kopfsteinpfl aster, Kiesfl ächen, 
Gehsteige, Parkplätze und vieles mehr, mit diesen Geräten zu bear-
beiten und so auf Chemikalien verzichten zu können. 
Zudem wurde ein Notstromaggregat angeschafft, welches den mo-
bilen Einsatz von Elektrogeräten ermöglicht und bei der Ortsbild-
pfl ege eine große Erleichterung darstellt.Die Mitarbeiter des Bauhofes und Bgm. Dieter Lang mit den 

neu angeschafften Geräten

Unkrautvernichtung ganz ohne Chemie

Die Marktgemeinde Gallspach stellt im Sommer auf die 
„Duale Zustellung“, ein E-Government-Service um. Damit 
können alle Vorschreibungen der Gemeinde auf elektroni-
schem Weg – per Mail – zugestellt werden. Vorteile dieser 
Dualen Zustellung sind für Sie: Zugriff rund um die Uhr 
und von überall auf Ihre elektronische Post vom Gemein-
deamt. Zusätzlich: das Ganze ist für Sie natürlich gratis!
Wir benötigen von Ihnen nur eine E-Mail-Adresse und 
schon können die nächsten Vorschreibungen elektronisch 
an Sie zugestellt werden.

Gemeindevorschreibungen per E-Mail erhalten
Lassen Sie uns, wenn Sie dieses Service nutzen möch-
ten, bitte Ihre E-Mail-Adresse zukommen. 
Das geht entweder persönlich am 
Amt, per Mail (mit Name und 
Anschrift an gemeinde@gall-
spach.at), oder über die Home-
page (www.gallspach.at - 
Bürgerservice - Formulare - 
Duale (E-Mail) Zustellung).

Förderungen der 
Marktgemeinde Gallspach

Wer? Was? Wo?
Förderung von Solar-, Wärmepumpen- und 

Photovoltaikanlagen

Die Marktgemeinde Gallspach gewährt privaten
Eigentümern zum Einbau von thermischen Solaranlagen 
mit einer Mindestkollektorfl äche von 6 m², Wärmepum-
pen und Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von 
mindestens 3 kWp in Wohnobjekte mit Hauptwohnsitznut-
zung eine Förderung in Höhe von € 500,00 sofern keine 
zusätzliche Förderung z.B. durch das Land OÖ (Doppel-
förderung) gewährt wird. 

Anträge können während der Öffnungszeiten 
am Gemeindeamt eingebracht werden.

Schon seit Jahren gibt es in unserem Ort Blumenpaten-
schaften, bei denen sich BürgerInnen ehrenamtlich und 
sehr liebevoll um die Blumenkisterl an den Brückengelän-
dern und heuer erstmalig auch um die Kisterl bei den Orts-
einfahrten kümmern. Die Blumen bereichern das Ortsbild 
und bringen Farbe an die Geländer. 
Herzliches Dankeschön an die fl eißigen Hände!

Gallspachs Brücken blühen
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Der Park mitten im Ortszentrum wird rekultiviert, attrak-
tiviert und damit aufgewertet. Der „Naturerlebnis-PARK“ 
soll neben dem bereits bekannten „Naturerlebnis-BAD“ 
als regionaler Erholungsraum mit Schwerpunkt Bienen 
und Streuobstgarten etabliert werden. Das Herzstück des 
Parks, das Bienenhaus, beherbergt in den Sommermona-
ten Schaubienenstöcke. Mit Schautafeln wird das Thema 
kindgerecht aufbereitet und nach Voranmeldung können 
Exkursionen, durch den Imkerverein, für Volksschule oder 
Kindergarten angeboten werden. 
Der Bau des Bienenhauses hat bereits begonnen. Den 
Streuobstgarten legt eine Baumschule an und wird dabei 
tatkräftig von der Ortsverschönerungsgruppe unterstützt.

 Alexander Greifeneder, Obmann Wirtschaft-, Tourismus- 
und Umweltausschuss

Neugestaltung des Naturerlebnisparks

Die Bodenplatte des Bienenhauses wurde von unseren tüchtigen 
Mitarbeitern des Bauhofes bereits betoniert.

Aufgrund eines Unwetters am Montag den 11.6.2018 
stürzte ein Ast auf die Stromleitung, was zu einem län-
geren Stromausfall von 21:30 Uhr bis zum nächsten Tag 
11:20 Uhr führte.
Am Dienstag in der Früh war der Wasserbestand der Brun-
nenanlage bei nur noch ca. 20%. Da die EnergieAG nicht 
abschätzen konnte, wie lange die Reparatur der Stromlei-
tung dauern wird, wurde erstmals das dafür von der Ge-
meinde angekaufte Notstromaggregat eingesetzt. Somit 
konnte die Wasserversorgung aufrecht erhalten werden. 

Einsatz des Notstromaggregates bei der Brunnenanlage in Oberndorf

  
 

 

 

5. Juli bis 30. August 
jeden Donnerstag 

jeweils 19 bis 23 Uhr 
Ortszentrum Gallspach 

Bei Schlechtwetter entfällt die Veranstaltung. 
Info-Hotline: 0664/4901091 

P R O G R A M M 
 
 

Live-Musik mit Austropop-Trio „Schräglog“ am 12. Juli (Ersatztermin: 19. Juli) 
 

Live-Musik mit „Alex Zilinski Trio“ am 2. August (Ersatztermin: 9. August) 

Funk, Rock & Blues (mit Songs von Beatles, Stones, Joe Cocker, James Brown, U2, uvm.) 
 

Hüpfburg   -   Basteln mit den Kindern   -   Riesen-Fußball-Dart   -   
Kutschenfahrten   -   Ponyreiten   -   Asphaltstockschießen   -   
Glücksrad   -   Go-Kart Rennen   -   Wasserbombenschießen   -   

Geschicklichkeitsspiele und vieles mehr 
 

Frische Bauernkrapfen der Goldhaubengruppe Gallspach 
 

Eisverkauf, Zuckerbäcker Trenovski 
 

Gastronomie: 
Hotel Restaurant Wienerhof: Bratwürst’l, Bosna, Pommes, Getränke 

 

Weinkraft-Meindlhumer: verschiedene Weine 
 

Café Bambino: Schopfsteak mit Pommes, Hamburger, Getränke 
 

Kulturausfl ug nach Salzburg
Der heurige Kulturausfl ug geht in die Stadt Salzburg.

Termin: Samstag, 1. September 2018, 
Abfahrt am Hauptplatz um 8.00 Uhr

Programm: Auf dem Weg von der Paris-Lodronstraße zur 
Felsenreitschule kommen wir zum Sebastianfriedhof (Vater 
und Witwe von Mozart, Mausoleum von Fürsterzbischof 
Wolf Dietrich), zum Schloss Mirabell mit Garten und über 
den Markartsteg in die Getreidegasse. Das Mittagessen neh-
men wir im „Resch und Lieblich“ ein, laut „Jahrhundert-
koch“ Eckart Witzigmann gibt es hier das beste Gulasch 
von Salzburg! Nach dem Essen Führung in zwei Gruppen 
mit folgenden Höhepunkten: Stift St. Peter, Domquartier, 
Alte Residenz, Domgeläut, Jedermannbühne von oben. An-
schließend bleibt noch Zeit zu einem gemütlichen Bummel 
durch die Stadt. 
Abschluss um ca. 19:00 Uhr im Restaurant Gusto Gallspach.  
Anmeldung am Gemeindeamt bei Heidi Kloimstein (07248/62355-
28, heidi.kloimstein@gallspach.at)   Kosten: ca. € 15,00 pro Person
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AKTUELLES aus der GEMEINDEAKTUELLES aus der GEMEINDEINTERVIEW - Straßl Franz - Kommandant FF Gallspach

Interview mit Straßl Franz – Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Gallspach 
anlässlich des 130-jährigen Jubiläums

Seit wann bist du Mitglied bzw. Kommandant bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Gallspach?

Ich habe mit 1.1.2000 am Bauhof in Gallspach zu ar-
beiten begonnen. Der damalige Kommandant Hermann 
Metzger hat mich daraufhin gefragt, ob ich nicht der 
Feuerwehr beitreten möchte. Das habe ich dann im 
März 2000 gemacht. Seit 2013 bin ich Kommandant, 
wobei ich schon vorher andere Funktionen über hatte. 
Insgesamt war ich 10 Jahre als Jugendbetreuer tätig, 5 
Jahre war ich Gerätewart und weitere 5 Jahre Komman-
dant-Stellvertreter.

Was sind deine Aufgaben als Kommandant?

Meine hauptsächlichen Aufgaben sind es, die Freiwil-
lige Feuerwehr nach außen zu präsentieren und die 
Mannschaft zu führen. Außerdem bin ich für die be-
hördlichen Sachen zuständig.

Wie viele Mitglieder zählt die FF Gallspach? 
Und wie oft werdet ihr zirka zu einem Einsatz
gerufen?

Die FF Gallspach zählt zurzeit ca. 50 aktive Mitglieder, 
ca. 10 Mitglieder der Reserve und ca. 10 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr. Wir freuen uns natürlich über jeden 
und jede, der oder die der FF Gallspach beitreten will.

Im Jahr 2017 waren 231 Kameraden insgesamt 349 
Stunden im Einsatz. Wir hatten 33 technische Einsätze 
und 3 Brandeinsätze zu verzeichnen. 

Gibt es eine Eigenschaft oder Einstellung, von der Du 
sagen würdest, „das macht die FF Gallspach aus“?

Ja, Zusammenhalt und Kameradschaft zähle ich zu den 
besonderen Einstellungen. Auch das Zusammenarbei-
ten zwischen Jung und Alt funktioniert bei uns sehr gut! 
Das freut mich sehr!

1888 wurde die FF Gallspach gegründet. Kannst du 
uns bitte kurz über die Geschichte berichten?

Erster urkundlich erwähnter Kommandant nach der 
Gründung im Jahr 1888 ist Peter Habicher. In den ersten 
30 Jahren existierte noch kein Feuerwehrhaus, was dazu 
führte, dass die Gerätschaften in Privathäusern und im 
Rathauskeller der Gemeinde untergebracht wurden.
Erst im Jahr 1921 wurde dann ein Feuerwehrdepot in 
der heutigen Poststraße 1 errichtet. In den nächsten Jah-
ren übersiedelte die Feuerwehr mehrmals. Zuerst in den 
Florianihof und 1987 in die Poststraße 3. Jetzt, also von 
2016 bis 2018 wurde dieser Standort, um den aktuellen 
Erfordernissen gerecht zu werden, erweitert. 

Wann, Wo und Wie wird dieses Jubiläum gefeiert?

Die 130 Jahr Feier der Freiwilligen Feuerwehr fi ndet 
am 3. August 2018 statt. Bei Schönwetter wird um 
19:30 Uhr, nach dem Eintreffen der Gastfeuerwehren, 
am Hauptplatz der Festakt stattfi nden. Bei Schlechtwet-
ter spielt sich das Ganze im Festzelt beim Feuerwehr-
haus ab. Der Marsch, die Defi lierung und der Einzug ins 
Festzelt beginnen um ca. 20:00 Uhr. 
Zusätzlich fi ndet an diesem Wochenende, am Samstag, 
unser Sommerfest im Feuerwehrhaus Gallspach statt. 
Und am Sonntag feiern wir eine Feldmesse mit Seg-
nung des Zubaus beim Feuerwehrhauses.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und auf ein 
schönes Wochenende!

Nähere Informationen über die FF Gallspach fi nden Sie 
auf unserer Homepage unter www.ff-gallspach.at 

Danke für das Interview!
Wir wünschen Euch ein schönes und erfolgreiches 

Jubiläums-Fest!

FF Kommandant Franz Straßl (Foto: FF Gallspach)

Foto: FF Gallspach
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Weg mit den Laubsägen, her mit dem schweren Gerät! 

In unserem Werkraum herrschte buntes Treiben, wie in ei-
ner professionellen Fachwerkstatt. Für einen halben Tag 
lang hörte man den energiegeladenen Einsatz von Werk-
zeug, Maschine und Kind. Es wurde geschraubt, gesägt 
und getüftelt und der Aufwand hatte sich gelohnt. Ein 
Hochbeet wurde angefertigt. Auf der Schulterrasse wurde 
es aufgestellt und dort mit Strauchschnitt, Kompost und 
Humus befüllt.
Danach wurden, gemeinsam mit den Kindern, Gemüse-
pfl anzen angebaut und anschließend ins Hochbeet ge-
pfl anzt. Nun hieß es warten, spritzen und pfl egen. Schließ-
lich wollten wir das Gemüse und die Kräuter für unsere 
gesunde Schuljause ernten.

Fotos: Volksschule Gallspach

Earlybird - sanfter „Yogafl ow“ im Naturerlebnisbad Gallspach
Nütze die besondere Energie des Morgens an einem wunderschönen 

Platz in der Natur.
Early Bird Yoga wird sanft angeleitet und ist für AnfängerInnen genauso

 geeignet wie für Geübte.
Termine: 7. Juli und 18. August (nur bei Schönwetter)

jeweils von 07:45 bis 09:15 Uhr vor Badebeginn
Preis pro Termin: € 14,00 (Stunden können auch einzeln besucht werden)

Mitzubringen: Yogamatte, Decke, bequeme Kleidung 
Leitung: Shakti Werskiuk

Anmeldung erforderlich: Gemeindeamt Gallspach - Lisa Jahn 
07248/62355-11 oder lisa.jahn@gallspach.at

Pilze - die Edelsteine des Waldes: Terminänderung auf  Freitag 21. September 2018 um 14:00 Uhr
Treffpunkt und Kosten werden noch bekannt gegeben!

Es wächst und gedeiht!

Anfang Mai war es endlich soweit. Die Freude war so 
groß, dass die Kleinklasse mit Hilfe der 4a eine gesunde 
Jause für die ganze Schule zubereitete. Der Ansturm war 
kaum zu bändigen und die Aktion war für alle Beteiligten 
ein voller Erfolg. Die Kinder begeisterten sich durch die-
ses Projekt für die gesunde Ernährung und stellten fest, 
welch wertvolles Gut in unseren Gärten wächst.

Martin Neubacher

Hochbeet für die „gesunde Schule“ 
(Teil 2)
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1Mit dem Begriff  „Herkunft ssprache“ ist jene Sprache gemeint, die von 
Beginn an als erste Sprache erworben wird.

„Das Sprachbad“
Ein herbstliches Projekt für Frauen

Geschätzte 25% der in Gallspach wohnenden Frauen spre-
chen eine andere Herkunftssprache1  als Deutsch. Im Laufe 
ihres Lebens (bereits als Kinder/Jugendliche oder erst als Er-
wachsene)  kamen sie aufgrund unterschiedlichster Ursachen 
nach Österreich, um hier zu leben und erwarben bzw. erwer-
ben Deutsch seither als ihre zweite Sprache, die in ihrem ak-
tuellen Lebensumfeld (in der Nachbarschaft, in der Arbeit, im 
Kindergarten und in der Schule, bei Behörden, beim Einkau-
fen, … usw.) aktiv gesprochen wird. 
Für viele dieser Frauen ist das Sprechen in der deutschen 
Sprache mittlerweile zur Routine geworden und wie von 
selbst „switchen“ sie zwischen ihrer Herkunftssprache und 
der deutschen Sprache. 
Anfangs jedoch ist das Lernen einer neuen Sprache für er-
wachsene Menschen oft mit vielen Unsicherheiten und neuen 
Herausforderungen verbunden - die angebotenen Deutsch-
kurse häufi g nicht zufriedenstellend bzw. entsprechende nicht 
vorhanden oder wenig alltagstauglich. Viele der lernenden 
Frauen machen sich Sorgen, beim aktiven Sprechen Fehler 
zu machen, ausgelacht oder nicht ernst genommen zu werden 
und sind daher auch verunsichert, sich in ihrer Zweitsprache 
zu üben, und sich letztendlich sicher auszudrücken.
 

Sprache und Beziehung … 

Eine Sprache wirklich zu erwerben gelingt erst in der Bezie-
hung mit anderen Menschen. So berichten Frauen, dass sie in 
erster Linie dort Deutsch erworben haben, wo sie auf Men-
schen gestoßen sind, die ihnen Wertschätzung und Interesse 
entgegengebracht haben.
Aktuelle wissenschaftliche Ergebnisse aus der Forschung be-
stätigen auch, dass Sprache an sich eine wirklich bedeutende 
Schlüsselfunktion in der Biografi e jedes Menschen hat. Sie 
ermöglicht Kommunikation, bietet Zugang zu Wissen und 
eine aktive und zufriedenstellende Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben. Sprache gilt somit als „ein wichtiger Schlüssel 
zur Welt“.

Die Idee „Sprachbad“ …

Das Projekt „Sprachbad“ richtet sich nun in erster Linie an 
Frauen, die selbst als Erwachsene Deutsch als Zweitsprache 
erworben haben/bzw. erwerben – sie werden in einer anre-
genden Umgebung von anderen Frauen dabei unterstützt, ihre 
Sprachkenntnisse in der aktiven Anwendung zu erweitern.
Hier haben Frauen auch die Möglichkeit zu berichten, wie sie 
selber Deutsch gelernt haben, was dabei hilfreich war und so 

ihre eigenen Erfahrungen an andere Frauen weiterzugeben. 
So sollen diese persönlichen Erkenntnisse, gute Interaktio-
nen und Beziehungen, und ein wenig Professionswissen dazu 
beitragen, Frauen in ihrem Sprachlernprozess in einer ganz 
besonderen Weise zu unterstützen. 
Ziel dieser Treffen soll es auch sein, gemeinsam Sicherheit 
in der Anwendung der Sprache zu gewinnen, den eigenen 
Wortschatz zu festigen und anregende Diskussionen zu ver-
schiedenen Themen zu führen. Nebenbei bieten sich auch 
Möglichkeiten, auf diesem Weg Kontakte zu Menschen mit 
spannenden Biografi en zu knüpfen …
Frauen unterschiedlichster Herkunfts-sprachen tauchen an 
diesen Abenden in ein sogenanntes „Sprachbad“ ein, kommu-
nizieren miteinander und begegnen einander.

Meine Motivation … 

Meine größte Motivation dafür, dieses Pilotprojekt in Zusam-
menarbeit mit der Gesunden Gemeinde im Herbst 2018 zu 
starten, sind meine persönlichen Erkenntnisse, die ich in den 
letzten Jahren in der Zusammenarbeit mit Müttern von Kin-
dern in der elementar-pädagogischen Bildungsarbeit machen 
konnte. Ich bin schon sehr gespannte auf dieses sprachliche 
Abenteuer und freue mich auf viele interessierte Frauen.
 

Barbara Kreuzmayr-Rösslhumer
Akademische Expertin für Bildung in der frühen Kindheit

Termine: 
5 Abende zu je ca. 1,5 h (1 x wöchentlich); 

die Teilnahme an allen Abenden wäre wünschenswert; 
Do, 20. September 2018
Do, 27. September 2018

Do, 4. Oktober 2018
Do, 11. Oktober 2018
Do, 18. Oktober 2018

Teilnehmerinnen: 10 bis 12 Frauen 
Zeitdauer: 19.00 bis 20.30 Uhr

Ort: Kindergarten Gallspach
Anmeldung: Gemeinde Gallspach

Kosten: keine
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familienfreundliches Gallspach

SOMMERFERIEN im einzigartigen

MITMACH-MUSEUM

Aktuelle Termine und 
Ferienöffnungszeiten unter 

www.welios.at

FÜR NATURWISSENSCHAFT & TECHNIK
Für 6- bis 99-Jährige | 1. bis 31. August 2018

FFFFFFFLLLLLLL
IIIIIIIEEEEEEE
GGGGGGGEEEEEEE
NNNNNNN

 Informatisches Denken mit Coding & Robotik

 Amateurflugzeugbauertreffen des Igo Etrich Klubs

 „Der Traum vom Fliegen“
 Pilotenschein & Traumberuf Pilot

 Erfinde und baue ein Instrument 
 oder plane eine Zugstrecke

Verlängerung des Zertifi kats „familien-
freundlicheGemeinde“
Gallspach hat sich bereits bestens auf die nächsten 3 
Jahre als familienfreundliche Gemeinde vorbereitet.
Ein herzliches Dankeschön gebührt allen Teilnehmern 
des zweiten Auditworkshops und den Mitgliedern der 
Projektgruppe für das große Engagement und für die 
vielen hervorragenden Ideen und Vorschläge.
Der Familienausschuss wird sich in seiner nächsten 
Sitzung mit den in der Projektgruppe bewerteten und 
gereihten neuen familienfreundlichen Maßnahmen be-
schäftigen und entsprechende Antragsbeschlüsse an den 
Gemeinderat stellen.

Hervorragenden Annahme unserer fa-
milienfreundlichen Maßnahmen! 
- Baby Windelsäcke werden von fast allen Familien 
mit Neugeborenen bezogen! 2016: 37 Babys; 2017: 58    
Babys; bis 1.6.2018 24 Babys
- 50% ermäßigte Jahreskarte Zoo Schmiding: 
2016: 68 JK; 2017: 89 JK; bis 1.6.2018 34 JK
- Jugendtaxi: ausgegebene Gutscheine 
2015: 205; 2016: 500; 2017: 480; 2018: 520
Eine sensationelle Steigerung gab es bei den Jahreskar-
ten für unser Naturerlebnisbad, die 2018 erstmals auf 
die Gallspacher Gemeindekarte gespeichert wurden! 
2017 stellten wir 267 Jahreskarten aus; 
bis 19.6.2018 wurden bereits 429 Jahreskarten (davon 
127 Karten für Bürger aus Nachbargemeinden) ver-
kauft.

GV Peter Rapp, Ausschuss Obmann, 
Projektleiter familienfreundliche Gemeinde

Leih-Oma’s / Opa’s 
für Ferienbetreuung gesucht
Für ein noch in Ausarbeitung befi ndliches Projekt möchte 
die familienfreundliche Gemeinde erheben, ob es Gallspa-
cher Oma’s, Opa’s, Mütter, Onkels, Nachbarn… gibt, die 
während der Ferien stundenweise auf privater Basis auf 
Kinder berufstätiger Eltern aufpassen würden, bzw. Eltern, 
die Bedarf an einer derartigen Ferienbetreuung hätten.

Bitte um Kontaktaufnahme: Bianca Kerschberger
bianca.kerschberger@gallspach.at

07248 62355-10

Neue Maßnahme: 
50 % Ermäßigung auf den Preis der Jahreskarte für Österreichs 

erstes Science Center und Mitmach-Museum für Besitzer der 
Gallspacher Gemeindekarte!
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WETTERFÜHLIGKEIT
DAS BAROMETER IM KÖRPER
Die Verschiebung von Luftmassen am Himmel ist nicht 
leicht zu nehmen. Immerhin lastet auf einem Erwachsenen 
im Mittel ein Gewicht von knapp 20 Tonnen Luft. Es kann, 
zieht ein Tiefdruckgebiet vorüber, innerhalb weniger Stun-
den um eine halbe Tonne ab- und dann wieder zunehmen. 
Für Gesunde ist das kein Problem.

DEFINITION
Laut Meyers Großem Taschenlexikon versteht man unter Wet-
terfühligkeit die „Beeinfl ussbarkeit von Allgemeinbefi nden, 
Stimmung und Leistungsfähigkeit durch Witterungserscheinun-
gen, z.B. Föhn. Wetterfühligkeit tritt bei etwa 30 Prozent der 
mitteleuropäischen Bevölkerung auf. Besonders betroffen sind 
Menschen mit Kreislaufstörungen.“ Nach der gesetzlichen Aus-
legung gehört die Wetterfühligkeit ausdrücklich nicht zu den 
krankhaften Beschwerden, genauso wie Ermüdungserscheinun-
gen, Hunger- und Durstgefühle, See- und Luftkrankheit oder 
Schwangerschaftsbeschwerden. Wissenschaftler sagen, Wet-
terfühligkeit sei keine Krankheit sui generis, also keine Krank-
heit als solche. Die Medizinmeteorologen glauben, dass es sich 
um einen uralten Schutzrefl ex handelt, der bei Wetterwechsel 
Mensch und Tier vorwarnte.

TYPEN
Die Wetterreaktion ist die körperliche Reaktion auf Witterungs-
reize. In der Praxis heißt das: um den Körper auf seiner „nor-
malen“ Temperatur zu halten, muss der Wärmehaushalt ständig 
geregelt werden, d.h. Wärme muss gebildet, aufgenommen oder 
abgegeben werden. Gesunde Menschen spüren diese Art der 
„Wetterfühligkeit“ nur dadurch, dass sie schwitzen oder frie-
ren, ansonsten fi ndet diese Regulierung „automatisch“ und un-
bemerkt statt. Die Wetterfühligkeit ist dadurch gekennzeichnet, 
dass das vegetative Nervensystem eine erniedrigte Reizschwelle 
aufweist. Dadurch nimmt der Betroffene die körperlichen Re-
aktionen auf Hitze, Kälte, Wind, Schwüle usw. verstärkt wahr 
und fühlt sich dann z.B. müde, reizbar, unkonzentriert oder 
deprimiert. Auch Kopfdruck oder Kopfschmerzen sind typisch 
für Wetterfühlige. Die Wetterempfi ndlichkeit bezieht sich auf 
Empfi ndungen wie Kopfschmerzen, Narben- oder auch Ampu-
tationsschmerzen.

URSACHEN
„Sferics“ – eine natürliche elektromagnetische Strahlung, die in 
der Atmosphäre entsteht, wenn Luftmoleküle aneinander reiben, 
kann als Ursache aufgefasst werden. Je turbulenter die Luft, 
umso intensiver die Strahlung. Tatsächlich sind Sferics Radio-
wellen, die sich mit Lichtgeschwindigkeit ausbreiten und so von 
„Turbulenzen in der Luft“ künden, auch wenn diese noch weit 
entfernt und ohne erkennbare Auswirkungen auf das lokale Wet-
tergeschehen sind. Man nimmt an, dass Sferics direkt die elektri-
sche Reizübertragung im zentralen Nervensystem des Menschen 
beeinfl ussen können. Das zweite Phänomen sind „Schwerewel-
len“ – niederfrequente Luftdruckschwankungen, die entstehen, 
wenn sich Luftschichten aneinander reiben. Luftmassen bewe-

gen sich in verschiedene Richtungen oder verschieden schnell. 
Dabei entstehen an den „Grenzfl ächen“ Wellen, welche der 
tatsächlichen Wetteränderung vorauseilen. Möglicherweise be-
einfl ussen sie Sensoren im Bereich der Halsschlagader, die für 
die Blutdruckregulation im menschlichen Körper verantwortlich 
sind. Ob Sferics und Luftdruckschwankungen tatsächlich die 
„Übeltäter“ und für die Wetterfühligkeit verantwortlich sind, ist 
noch nicht defi nitiv bewiesen.

WETTERSENSIBLE KRANKHEITEN
Dazu gehören Herz-Kreislauf-Erkrankungen (Angina pectoris, 
Herzinfarkt, Hyper- und Hypotonie, ...), Atemwegserkrankungen 
(Asthma bronchiale, ...), Entzündungen (Angina tonsillaris, Er-
kältung, Grippe, entzündlicher Rheumatismus, ...), Erkrankun-
gen des spastischen Formenkreises (Nieren-, Gallenkoliken,...), 
Blutgerinnungsstörungen (Thrombose, Embolie, ...), neurolo-
gische Erkrankungen (Kopfschmerzen, Migräne, Nerven- und 
Phantomschmerzen, Schlaganfall, Epilepsie, ...), psychische Er-
krankungen (Angst, Depression, ...). Fürwahr ein enormes Spek-
trum. Ob sich in jedem Einzelfall die Klassifi kation – wetter-
sensible bzw. potentiell wettersensible Krankheit - halten lässt, 
muss der Spezialist entscheiden.

DIAGNOSE
Wetterbedingte Beschwerden mögen Symptomen normaler 
Krankheiten ähneln – in einer Hinsicht unterscheiden sie sich 
aber klar von ihnen: auch mit gründlichen Untersuchungen kann 
der Arzt keine krankhaften Veränderungen an den betreffenden 
Organen nachweisen. Die Wetterleiden müssen demnach als 
Symptom eines geschwächten Organismus betrachtet werden, 
der nicht in der Lage ist, die atmosphärischen Veränderungen 
zu kompensieren. Also, Wetterfühligkeit ist grundsätzlich keine 
Krankheit, doch hat die Wetterfühligkeit durchaus Krankheits-
wert.

THERAPIE
Im INSTITUT ZEILEIS steht die symptombezogene physikali-
sche Therapie der Beschwerden, zum Teil medikamentös unter-
stützt, im Mittelpunkt. Es kommt das gesamte Spektrum unserer 
Therapien zur Anwendung, wobei die Kombination von Hoch-
frequenzströmen (d`Arsonvalisation), Solenoid (hochfrequentes 
Magnetfeld) und Eigenblutinjektionen unverzichtbar ist. Je nach 
Beschwerdebild und –stärke vervollständigen Heilgymnastik 
(Entspannungstherapien zu Lande und zu Wasser), Chirothe-
rapie (Manuelle Medizin), Homöopathie, computergesteuerte 
Extensionsliege, spezielle Massagen, Stab- und Flächenlaser, 
Akupunktur, Neuraltherapie, Bioresonanz, Magnetfeldmatte 
(niederfrequentes Magnetfeld), Magnet-Resonanz-Therapie, 
Lichttherapie , sowie ausgesuchte Anwendungen aus dem Be-
reich der Elektro-, Hydro(=Wasser)- und Balneotherapie (haus-
eigenes Thermalwasser!) unser Behandlungskonzept. Weiters 
erhält der Patient umfassende Anleitungen für körperliches Trai-
ning, ausgewogene Ernährung und Stressmanagement.
„Wer den Ursprung der Winde, des Donners und des Wetters 
kennt, weiß auch, woher die Krankheit kommt!“ (Paracelsus)

Dr. Martin Zeileis
Facharzt für Physikalische Medizin und Rehabilitation
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Der Sommer steht vor der Tür und damit auch wieder zahl-
reiche Aktivitäten der Goldhaubenfrauen. 
An lauen Sommerabenden fi nden jeden Donnerstag vom 
05. Juli bis 30. August 2018 die bekannten und beliebten 
Bummelnächte statt. Die Goldhaubenfrauen werden die 
Gäste wieder mit ihren leckeren Bauernkrapfen verwöh-
nen. Die Krapfen schmecken natürlich besonders mit ei-
nem guten Kaffee, den die Frauen dieses Jahr erstmalig 
anbieten werden.
Weiters laden die Frauen zum alljährlichen TAG DER 
TRACHT mit den Jubelpaaren am Sonntag, den 19. Au-
gust 2018 ein.

Festzug um 9.00 Uhr vom Institut Zeileis zur Pfarrkir-
che, Festmesse 9.30 Uhr - anschließend Tortenverkauf der 
Goldhaubenfrauen vor der Kirche.

Ernestine Bentrup, Schriftführerin

Spannende Saison 2018
Für Andrea und Michaela Schöftner ist es wieder eine sehr 
spannende Saison: Im August wird die nur alle zwei Jahre 
stattfi ndende Europameisterschaft in Ungarn abgehalten. 
Hierfür müssen sich die Schwestern (obwohl Andrea die 
amtierende Europameisterin der Junioren ist) qualifi zie-
ren. Wir halten Beiden fest die Daumen, dass sie die öster-
reichischen – und natürlich auch die Gallspacher – Farben 
in Ungarn vertreten dürfen!
Dass die FahrerInnen und die Fahrpferde der Reit- und 
Fahrgemeinschaft aber nicht nur mit der Kutsche, sondern 
auch im Dressurviereck gute Figur machen, haben sie am 
10. Juni beim Dressurturnier auf dem Vereinsgelände in 
Obergallspach bewiesen: Bei drei Starts erreichten Chris-
ta Brunner und Michaela Schöftner drei Platzierungen: 
Christa belegte mit William Platz 4, Michaela wurde mit 
einem Nachwuchspferd ebenfalls vierte und mit ihrem Ca-
pri durfte sie sich über den 1. Platz freuen.
Am Sonntag, den 15. Juli veranstaltet die URFG wieder 
das bereits traditionelle Hindernisfahren (Kegelfahren), 
bei dem sich mehrere Vereine aus dem Inn- und Hausruck-

viertel einen Vergleichskampf liefern. Da ist mit Sicherheit 
für rasante Fahrten gesorgt! Die Mitglieder der Reit- und 
Fahrgemeinschaft würden sich über zahlreiche Besucher in 
Obergallspach freuen!

Astrid Schöftner, Schriftführerin

Michaela Schöftner mit Fletscher

Reit- und Fahrgemeinschaft Gallspach

Goldhauben- und Hutgruppe Gallspach

Musi-Hoagarten 2018
Am Samstag, 9. Juni veranstaltete die Marktmusikkapelle be-
reits zum 3. Mal ihren Musi-Hoagarten. Veranstaltungsort war 
auch in diesem Jahr wieder der überaus gemütliche Hof der 
Familie Lattner, welcher – mit Unterstützung aus den eigenen 
Reihen sowie engagierter externer Helfer aber natürlich nicht 
zuletzt durch die zahlreichen Gäste wie auch Mitwirkende aus 
nah und fern - kurzerhand in die wohl musikalischste Jausen-
station des ganzen Ortes verwandelt wurde. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Familie 
Lattner, dass der Hoagarten 2018 in diesem netten und pas-
senden Ambiente abgehalten werden durfte. Ein weiterer 
Dank gilt der Marktgemeinde Gallspach für die logistische 
Unterstützung durch den Bauhof.
Die MMK blickt zurück auf einen wunderbaren Abend in bes-
ter Gesellschaft und freut sich bereits auf den nächsten Däm-
merschoppen.

Bgm. Dieter Lang, Bgm. i.R. Rolf Scharinger, Herta Scharinger und 
viele weitere Besucher genießen die gute Stimmung!

Marktmusikkapelle Gallspach

 Kapellmeisterin Johanna Heltschl (links), Obfrau Romana Hochfellner-
Forster (rechts) und das rege Treiben beim Hoagarten 2018Fotos: MMK Gallspach
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Der GSK sucht Trainer für die Kids

Der SK Gallspach wäre gewillt, mehr Nachwuchs-
Mannschaften zu stellen, jedoch ist es eine riesige    
Problematik, Trainer für unsere Kids zu fi nden, damit 
die Zukunft unseres Nachwuchses gesichert ist. 
Darum suchen wir engagierte Trainer, die ein bisschen 
Zeit in den Fußball investieren und unseren Kids das 
Fußball spielen beibringen.  
Geboten wird eine große sportliche Familie. 
Voraussetzung ist natürlich ein großes Herz für Kinder. 
Wenn du Lust und Zeit hast, damit alle fußballinteres-
sierten Kinder und Jugendliche trainiert werden, dann 
melde dich bitte beim Sektions-Leiter 
Erwin Wageneder unter 0650/20 000 75. 

Sonntag, 12. August
SPORTLERFRÜHSCHOPPEN und 

ENTENRALLYE

Frühschoppen mit Grillhendl und Bratwürstel. 
Musik: Marktmusikkapelle Gallspach

Hauptpreis bei der Entenrallye: 
€ 500,- in bar und weitere 40 Sachpreise. 

Enten erhältlich bei allen Spielern, Funktionären und 
in der Gästeinfo Gallspach unter 

07248/62375 oder gallspach@vitalwelt.at 
Veranstalter: SK Gallspach
Ersatztermin: 15. August

Hauptplatz Gallspach, ab 10.00 Uhr

Konzertwertung in Reprise: Silber für die 
„Musi Gallspach“

Am Samstag, 14. April, begab sich die Marktmusikkapelle Gallspach unter 
der Leitung ihrer Kapellmeisterin Johanna Heltschl in einen „konzertanten 
Wettkampf“. Im Rahmen der Konzertwertung in Gunskirchen (Bezirk Wels-
Land)  erspielte die MMK mit 87 Punkten eine Silbermedaille.

Mit diesem überaus erfolgreichen Ergebnis freuen sich die Musikerinnen 
und Musiker bereits auf ihre nächste Herausforderung: die Marschwertung 
am 30. Juni in Hofkirchen an der Trattnach.

Verena Leeb, Schriftführerin

Der GSK steigt in die Bezirksliga auf!

Der Gallspacher Sportklub erlebte im letzten Jahr eine 
rasante sportliche Aufwärtsentwicklung. Mit dem Auf-
stieg in die 1. Klasse in der Saison 2016/2017 ist ein 
neuer Höhepunkt erreicht worden, von dem man vor 
weniger Jahren nur träumen konnte. 15 Siege, 8 Unent-
schieden und nur 3 Niederlagen sowie Punktegleich mit 
dem Meister Union Taufkirchen/Tr. und ein Tor weni-
ger, so endete die erfolgreiche Saison 2017/2018 in der 
1. Klasse, dies schafft nicht jeder Verein.

Am Samstag, 16. Juni 2018 endete die Fußballmeister-
schaft in der freshCom Arena Gallspach mit dem ent-
scheidenden Relegationsspiel gegen die Union VTA 
Rottenbach. 
Zwar hat Gallspach das Spiel mit 0:1 verloren, jedoch 
das Hinspiel am Mittwoch, 13. Juni mit 2:1 gewonnen. 
Somit hat der Gallspacher Sportklub, dank der Aus-
wärtstorregel geschafft und steigt nach 47 Jahren in die 
Bezirksliga auf. 

Diese Bilanz kann sich wahrlich sehen lassen. Gall-
spachs Mannschaft unter dem Trainerduo Gerhard Mit-
termayr und Thomas Wagner haben Großes geleistet. 
Gallspach kann ein Stück Vereinsgeschichte schreiben. 
Der SK Gallspach ist sehr glücklich über die Leistungen 
der Spieler und über den damit verbundenen Aufstieg in 
die Bezirksliga. 

Ein großes Dankeschön gebührt den treuen Fans, 
Sponsoren, Funktionäre, Spieler und Trainer für 
viele spannende und emotionale Stunden. 

SK Gallspach | Sektion Fußball

IMPRESSUM: Medieninhaber, Herausgeber u. Redaktion: Marktgemeinde Gallspach, Hauptplatz 8-9, 4713, 07248/62355 Fax DW 19, 
www.gallspach.at, E-Mail: lisa.jahn@gallspach.at. 

Fotos: Marktgemeinde Gallspach, privat oder namentlich genannt. 
Redaktionsschluss: 16. August 2018
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Beach Volleys Gallspach

Am Samstag den 21. und Sonntag den 22. Juli ab 9:00 
Uhr dreht sich im Naturerlebnisbad Gallspach wieder 
alles um den Beachvolleyball. Bereits zum neunten 
Mal veranstalten die Beach Volleys Gallspach das „Be-
achweekend powered by Raiffeisen Club“. 

Das erste Gallspacher Beach-Boccia Turnier fi ndet am 
Freitag den 20. Juli ab 16:00 Uhr statt. Anmeldeinfos te-
lefonisch bei Christoph Ortner, 0660 4151518 (ab 17:00 
Uhr). Wir laden Sie herzlich zum Mitmachen oder Zu-
schauen ein und freuen uns auf Ihr Kommen! Für ein 
tolles Rahmenprogramm und kulinarische Highlights 
wird natürlich gesorgt! Die Beach Volleys Gallspach 
bieten im Sommer 2018 wieder Trainingseinheiten für 
Kinder und Jugendliche an. 

Alle Informationen fi ndet man auf der Homepage 
www.beachvolleysgallspach.at 

oder auf der Facebookseite: 
www.facebook.com/beachvolleysgallspach

Christoph Ortner

Dr. Robert Parzer-ein 50er

Am 6. Juni des Jahres fand bei einem „Bratl in der Rein“ 
die 50er Feier von Dr. Robert Parzer, seines Zeichens 
Facharzt für Orthopädie und seit 2017 höchst engagier-
tes Mitglied der Jagdgesellschaft Gallspach, statt. Dem 
jungen Jubilar wurde nach jagdlichem Brauchtum eine 
Schützenscheibe mit einem Fuchsmotiv überreicht, die 
in weiterer Folge von den Gallspacher Jagdkameraden 
beschossen werden wird.

Auch in diesem Jahr konnten von den Gallspacher 
Jägern etliche Rehkitze vor dem Tod durch die Mäh-
werke gerettet werden. Auch Fasangelege samt brüten-
den Hennen konnten gerettet und die Eier ausgebrütet 
werden. Großer Dank gebührt einerseits den Grundbe-
sitzern, die die Jäger rechtzeitig  über das Mähen der 
Wiesen informieren sowie Heinz Obermayr mit Sohn 
Lucas, die allein schon sechs Rehkitze retten und mit 
einer Ohrmarke markieren konnten.

Jagdgesellschaft Gallspach
Durch die heurige Trockenheit und den damit verbun-
denen weiten Wegen der Rehe zu Wasserstellen kam es 
in den letzten Monaten vermehrt zu Wildunfällen. Jede 
Wildunfallmeldung wird von den Gallspacher Jägern 
nachgegangen. Daher die Bitte an alle LenkerInnen: 
bitte verbleiben Sie nach der Unfallmeldung am Un-
fallort oder markieren Sie den Unfallort mit auffälligen 
Dingen aus Ihrem persönlichen Besitz oder aus der Um-
gebung (Äste, Steine, Grasbüschel, etc.). Verständigen 
Sie die Polizei oder den zuständigen Jäger und nicht die 
Tierrettung, da Wildtiere von diesen nicht in Verwah-
rung genommen werden können.
Da gerade im Frühjahr die meisten unserer Wildtiere 
ihre Jungen zur Welt bringen, ist es wichtig, dass diese 
ungestört aufwachsen können. Daher die Bitte an alle 
Hundebesitzer: bitte führen Sie ihre Hunde an der Lei-
ne. Auch wenn der Hund keine Jungtiere tötet, so wird 
er doch als Feind wahrgenommen und bringt Unruhe in 
den Wildtierbestand! Wenn Rehkitze von Hunden nur 
abgeschleckt werden, werden sie von der Mutter nicht 
mehr angenommen und sind dem Hungertod preisge-
geben.
Da mit 1. Mai wieder die Schusszeit der Rehe begon-
nen hat, sei an dieser Stelle auf unseren Wildverkauf 
hingewiesen:
Ing. Friedrich Magauer: 
Tel.: 07248/62392 oder 0664/9875340
Dr. Horst Preinsberger: Mobil: 0664/4317275
Aviso: Auch heuer fi ndet wieder im Rahmen des Kin-
derferienprogramms die Aktion „Wild und Wald“ statt. 
Den genauen Termin entnehmen Sie bitte dem Ferien-
programm unserer Gemeinde.

Dr. Horst Preinsberger
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Aktuelles von den Feuerwehren

130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gallspach
Freitag, 03.08.2018

130 Jahr Feier Freiwillige Feuerwehr Gallspach
ab 18:30 Uhr Eintreffen der Gastfeuerwehren am 

Hauptplatz
19:30 Uhr Festakt am Hauptplatz, Festreden und  

Ansprachen der Ehrengäste (bei Schlechtwetter im 
Festzelt)

ca. 20 Uhr Marsch, Defi lierung und Einzug ins Festzelt

Die beiden Feuerwehren wählten im April das Feuerwehrkommando für die nächsten 5 Jahre. Unter der Wahllei-
tung von Bgm. Dieter Lang wurden die Funktionen des Kommandanten, Kommandant-Stellvertreters, Kassiers 
und Schriftführers neu- bzw. wiedergewählt.

FF Gallspach
Kommandant Franz Straßl und Kassier Alfred Metzger 
wurden wiedergewählt. Neu gewählt wurden Komman-
dant-Stellvertreter Johannes Metzger und Schriftführer 
Thomas Farkasch. Zum Zugskommandant wurde Flo-
rian Breitwieser und als Gerätewart Norbert Wurm be-
stellt. 

Feuerwehrwahlen der FF Gallspach und FF Enzendorf

FF Enzendorf
Für die nächsten 5 Jahre wurde Kommandant                     
Andreas Mallinger und Kassier Gerhard Brantner wie-
dergewählt. Neu gewählt wurde Kommandant-Stellver-
treter Manuel Rauecker und Schriftführer Hans Peter 
Mittermayr. 

Alarmstufe 3 Übung in Gallspach
Im April 2018 hielten die FF-Gallspach und die FF-
Enzendorf eine Übung der „Alarmstufe 3“ ab. Nach 
intensiver Übungsvorbereitung wurde um 19 Uhr die 
Übungsalarmierung von der Bezirkswarnstelle Gries-
kirchen zu einem Brand in einer Maschinenhalle im 
Ortsteil Enzendorf durchgeführt. Drei Personen wurden 
in der komplett verrauchten Maschinenhalle vermisst 
und mussten von mehreren Atemschutztrupps lokali-
siert und gerettet werden. Da sich bei diesem Objekt die 
Löschwasserversorgung sehr problematisch darstellt, 
wurde unmittelbar nach dem Eintreffen der FF Gall-
spach und Enzendorf die Feuerwehren der Alarmstufe 
3 alarmiert. Zwar gibt es einen Löschwasserbehälter, 
dieser würde jedoch bei einem Brand mit entsprechen-
der Intensität nur für die Anfangsphase reichen. Daher 
musste eine 1,2 km lange Löschwasserleitung vom 
Innbach bis zum Übungsobjekt gelegt werden, wofür 6 
Tragkraftspritzen benötigt wurden.

Es wurde auch ein Pendelverkehr mit zwei Tanklösch-
fahrzeugen eingerichtet, um genügend Löschwasser zur 
Verfügung stellen zu können. Des Weiteren wurden die 
Stützpunktfahrzeuge der FF Grieskirchen (Drehleiter- 
und Atemschutzfahrzeug) herangezogen. Nachdem der 
Löschwasserbehälter wieder gefüllt wurde, konnte um 
etwa 21:30 Uhr die Übung erfolgreich abgeschlossen 
werden. (www.ff-gallspach.at)

Samstag, 04.08.2018 
Sommerfest im Feuerwehrhaus Gallspach

ab 18 Uhr, heimische Schmankerl aus Küche und 
Keller, 

Mixgetränke und coole Barmusik, Seidlbar, Festzelt
Sonntag, 05.08.2018

Feldmesse mit Segnung Feuerwehrhaus Zubau
um 09.30 Uhr Feldmesse im Festzelt, anschl. zünftiger 
Frühschoppen mit der Musikkapelle Gallspach, Spezi-

alitäten vom Grill
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Erfolgsgeschichten Gallspacher Bürger

Top-Einradfahrer trafen sich im Mai 2018 in Villanders in Südtirol. 100 
Einradfahrer und Einradfahrerinnen fuhren in den Einrad Disziplinen 
Trial, Up- und Downhill, Cross Country um den Sieg. Der HTL-Matu-
rant nahm beim Expert Trial, Up- und Downhill und im Cross Country 
teil und erreichte den 2. Turnier Gesamtrang bei diesem sehr hochwer-
tigen internationalen Einrad-Event. Für die 2,6 Kilometer im Downhill 
mit 630 Höhenmeter benötigte der von UNITED OPTICS unterstützte 
Johannes Baumkirchner weniger als 10 Minuten. Der Cross Country 
ging über 7,5 km hügeliges Gelände und dauerte für den Gallspacher 
32 Minuten.                                                          Johann Baumkirchner

1. Rang für Johannes Baumkirchner im Trial und im 100 m Rennen beim 
Muni-Race Turnier in Italien

Die Marktgemeinde gratuliert Johannes 
recht herzlich zu diesem Erfolg!

Foto: Christian Eder

Rund 250 Jugendliche aus Oberösterreich haben es ver-
sucht,  nur 12 haben es geschafft, an der 6. 4youCard XT-
REMEtour powered by  INJOY Fitnessstudios von 15. bis 
21. Juli 2018 teilzunehmen. Simon Oberauer aus Gall-
spach ist einer der Glücklichen.

Actionreiche Outdoor-Challenge
Die Teilnehmer erwartet eine der größten Outdoor-Chal-
lenges des Landes: Die sechs Teams werden von 15. bis 
21. Juli vom Gipfel des Dachsteins bis Gmunden unter-
wegs sein. Dabei stehen täglich Sportarten wie Canyoning, 
Berglauf, Biken, Schwimmen, Kajak, Bergsteigen, Trail-
running, Kanu, Eisklettern,... auf dem Programm. 
Simon freut sich sehr, dabei sein zu dürfen und zu zeigen, 
dass Krafttraining, Natur- und Outdoorsport sehr gut zu-
sammen passen. Er wird zusammen mit Claudia Grab-
ner (24, Stroheim) fürs „Team VKB-Bank“ um den Sieg 
kämpfen. 

4youCard XTREMEtour‘018: Simon Oberauer ist dabei!

Vote 4 Simon: 0677 629 445 74
Unterstützen wir Simon mit einer SMS pro Tag!

Die Marktgemeinde Gallspach wünscht Simon 
ALLES GUTE für die Tour!

Weitere Infos zur Tour und zu den Kandidaten unter: www.xtremetour.at, 
www.facebook.com/4youcardXTREMEtour

Foto: Lea Wall

INA REGEN‘s Debütsingle ‚Wie a Kind’ war Österreichs 
musikalischer Überraschungserfolg 2017: Ohne Label, 
ohne Promotion-Kampagne, ohne Marketing-Budget legte 
die Musikerin einen Karrierestart hin, wie man ihn sonst 
nur aus perfekten Geschichten, aus dem Märchen, kennt.
Dass das Leben aber nicht immer wie im Märchen ver-
läuft und sich manche Träume trotz großer Mühen nicht 
erfüllen, weiß die 33-jährige Singer-Songwriterin nur zu 
gut. Auch sie kennt die Geschichten, die kein Happy End 
haben - oder eben nur ein solches, das man erst auf den 
zweiten Blick erkennt. INA REGEN erzählt von diesen 
Erfahrungen gnadenlos ehrlich, bezaubernd schnörkellos 
und in ihrer Muttersprache, dem charmanten oberösterrei-
chischen Dialekt.
Wir hören ‚PARIS’ und denken an die Stadt der Liebe. 
Doch was bleibt von einem Paar, das zwar miteinander 
diese Reise angetreten ist, aber auf dem Weg dorthin fest-
stellt, dass es wohl nicht gemeinsam am Ziel ankommen 
wird? Es sind Textzeilen wie „Wenn die letzte Nacht vor-

Neues Lied von Ina Regen - PARIS

bei ist, dann ist morgen nichts von uns mehr wahr“ oder 
„Es war nur ein Traum, wir wollten ihn teilen und was von 
uns übrigbleibt, wird dann die Zeit noch heilen, wenn Mor-
gen Heut’ ist“ mit denen INA REGEN in ‚PARIS’ genau 
dahin trifft, wo es weh tut. In refl ektierter Klarheit legt sie 
tief empfundenen Schmerz, strahlende Hoffnung und so-
mit sanften Trost nebeneinander hin und schafft eine woh-
lige Balance. (Quelle und Foto: Ina Regen)
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GESCHICHTE Gallspachs

GESCHICHTE GALLSPACHS
(Teil 64)
von Dr. Wolfgang Perr

Wer war Tobias von Waldberg?

Ein Straßenname erinnert an jenen Mann, der zwischen 1638 
und 1670 in der Reihe der Herrschaftsinhaber von Gallspach 
aufscheint. Will man mehr über ihn erfahren, wird die Fakten-
lage allerdings eher dünn. Fest steht: Sein Familienname war 
Prodlvischer. Nach Hoheneck war er aus der Stadt Griesßkir-
chen gebürtig. Einen stichhaltigen Beweis dafür bleibt er aber 
schuldig. Auch über sein Geburtsjahr schweigt er sich aus. 
Dieses dürfte etwa zwischen 1590 und 1600 anzusetzen sein. 
Manche Lokalhistoriker (z.B. Michael Pühringer) nahmen an, 
dass Tobias Spross einer Grieskirchner Leinenweberfamilie sei, 
während Heinrich Wurm vermutete, dass sein Vater Jakob Prod-
lvischer, ein Mitarbeiter des Vizedomamtes (Finanzverwaltung 
der landesfürstlichen Herrschaften) war.

Die 1620er Jahre, in denen er greifbar wird, waren eine unruhige 
Zeit. Die Gegenreformation war drauf und dran, den Protes-
tantismus aus dem Land zu verdrängen. Unruhen des evangeli-
schen Adels, die vorübergehende Verpfändung Oberösterreichs 
an Bayern sowie ein veritabler Bauernaufstand bewirkten einen 
gesellschaftlichen Umbruch. Wer in diesen Jahren auf der Sei-
te des katholischen Landesherren stand hatte es leichter beim 
berufl ichen Fortkommen und beim gesellschaftlichen Aufstieg. 
Auch waren Liegenschaften ausgewanderter protestantischer 
Besitzer für zuverlässige Parteigänger des katholischen Lagers 
günstig zu haben. 

Tobias Prodlvischer stand auf der „richtigen“ Seite. Man fi ndet 
ihn als Beschäftigten im Einnehmeramt (Steueramt), im Provi-
antamt für die Versorgung der kaiserlichen Armee und für sie-
ben Jahre als Hofmeister des Abtes von Kremsmünster, Anton 
Wolfradt, den Kaiser Ferdinand II. in seinen Rat berief und 
1623 zum Präsidenten der Hofkammer ernannte. 1631 avancier-
te er zum Bischof von Wien. Ihn zum Chef zu haben war sicher-
lich kein Nachteil beim Erklimmen der Karriereleiter.

Am 17. August 1630 wurde Tobias Prodlvischer mit dem Prädi-
kat von Waldberg in den Adelsstand erhoben und 1635 bei den 
oö. Landständen immatrikuliert. In seinem Majestätsgesuch um 
die Adelsverleihung strich er unter anderem heraus, zur Zeit des 
Bauernkrieges 1626 verschiedene Commissionen sowie schwe-
re und gefährliche Reisen im Auftrage des Grafen Carl Harrach 
und des Prälaten von Kremsmünster erfolgreich durchgeführt zu 
haben.

Im Juli 1635 wurde Waldberg als Verwalter des Stiftes Krems-
münster auf Kremsegg installiert. Diese Stellung in leitender 
Position beim „Wirtschaftsbetrieb Stift Kremsmünster“ war nun 
sein ökonomisches Hauptstandbein. Daneben schuf er sich ein 

zweites  als selbstständiger Unternehmer. Die 1633 von Hans 
Ludwig Geymann an die Vormünder von Hans Christoph Weiß 
zu Würting veräußerte Herrschaft Gallspach stand 1638 schon 
wieder zum Verkauf. Waldberg erwarb sie und wurde umgehend 
von Kaiser Ferdinand III. damit belehnt. Gegen Erlag von 211 
Gulden 4 Schilling ging Gallspach 1642 in Waldbergs Eigentum 
über. Eine Schlossbeschreibung aus den 1630er Jahren beweist, 
dass dieses sich in einem besseren Zustand befunden hatte als die 
Überlieferung berichtet. Sein „Betrieb Herrschaft Gallspach“ 
bestand im Wesentlichen aus den Abteilungen „Gutsbetrieb“ 
und „Markt“. Binnen einiger Jahre konnte Gallspach wieder auf 
jene Normalleistung gebracht werden, wie sie zur Zeit von Hans 
Christoph Geymann vor 1600 bestanden hatte. Die Wiederbe-
lebung des teilweise verödeten Marktes, die Neuansiedlung von 
Gewerben, der Ausbau der Teichwirtschaft sowie die Neu- oder 
Wiedererrichtung einer Brauerei und eines Mühlenbetriebes im 
Markt zählten dazu. Auch eine größere Gärtnerei nahm ihren 
Betrieb auf. Der Grieskirchner Stadtrat ersuchte Waldberg 1654, 
seine Gärtner mögen die dortigen Wochenmärkte besuchen und 
ihre Produkte feilbieten. Dass in Gallspach alles rund lief, da-
für sorgte als rechte Hand des Grundherren der langjährige treue 
Verwalter Christoph Riedl († 1670).

Es gelang Waldberg ferner, das 1620 verlorene Kirchenpatronat 
wieder zur Herrschaft zu ziehen. Bis 1664 unterstand die Pfarre 
allerdings dem Kloster St. Nikola und wurde von diesem mit 
Geistlichen beschickt, von denen Anton Köck am längsten in 
Gallspach tätig war. Es bedurfte erst eines Rechtsstreites mit 
dem Kloster, ehe der dortige Propst auf die Vogtei der Pfarre ver-
zichtete. In vorgerücktem Alter fungierte Tobias von Waldberg 
von 1662-67 in Linz auch als Verordneter des oö. Ritterstandes. 

Waldberg heiratete zweimal: 1635 Anna Margaretha Hüedt 
und 1639 Maria Johanna Spindler von Hofegg. Ein Erbe stell-
te sich erst spät ein, doch verstarb das Kind Antonius bereits 
nach einem Monat. Ein Gedenkstein wurde von den Eltern in 
der Gallspacher Pfarrkirche angebracht. Eine genaue Datierung 
ist wegen einer unklaren Jahreszahl, die u.U. auf einem Fehler 
des Steinmetzen beruht, nicht möglich. Hoheneck nennt 1658. 
Weil er aber die Inschrift auf dem Stein nicht korrekt wiedergibt, 
erscheint auch die von ihm genannte Jahreszahl nicht gesichert.

An Tobias von Waldberg erinnert heute noch das Marktwap-
pen. Da das Waldbergwappen mangels Nachkommen nicht mehr 
in Verwendung stand, wurde es im 18. Jh. leicht abgeändert von 
der Bürgerschaft übernommen. Die älteste Darstellung auf ei-
nem Siegel datiert vom 2. Jänner 1728, als die Bürger einen Be-
standkontrakt mit der Herrschaft zwecks Anmietung des Hauses 
auf der Stiegen abschlossen. 

Waldberg starb 1670 und wurde in Kremsmünster begraben. Sei-
ne Witwe Johanna ging eine zweite Ehe mit Andreas Castner von 
Siegmundslust ein. Als sie 1685 starb, vererbte sie die Herrschaft 
Gallspach ihrem Bruder Veit Jakob Spindler.

(Johann Siebmacher, Alois Starkenfels: Großes u. allg. Wappenbuch. Bd. 
IV, S. 274; Michael Pühringer: Geschichte von Grieskirchen und Umge-
bung. 1882, S. 96ff; Heinrich Wurm: Gallspacher „Kurgäste“ im 17. Jahr-
hundert. OÖ. Heimatblätter, 1954/1-2, S. 95; J.G.A. v. Hoheneck: Die löbli-
chen Herren Herren Stände. Bd. I, S. 804 und Bd. III, S. 518; OÖLA, Ständ. 
Archiv, Landschaftsakten, Teil 1, Bd. 274 B IV 18 Nr. 2)

(Fortsetzung folgt...)
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Volksschule

Unter dem Motto „Helden gesucht“ wurden die beiden       
4. Klassen der Volksschule zur Feuerwehr Gallspach 
eingeladen. Franz Straßl und Johannes Metzger nah-
men sich einen Vormittag lang Zeit, den 27 Schülern 
und ihren Lehrern die Aufgaben und Gerätschaften der 
Feuerwehr zu erklären. Die Kinder durften die Atem-
schutzgeräte ausprobieren, mit dem Feuerwehrauto eine 
Runde drehen und natürlich das gesamte Feuerwehr-
haus besichtigen. Franz und Johannes erklärten, was die 

Jedes Jahr darf ich mit Kindern der Volksschule den 
Geburtstagskindern im Marienheim diesen Segen zusin-
gen. Mit selbstgebastelten Glückwunschbillets gratulie-
ren wir den Senioren, die im Mai oder Juni Geburtstag 
haben. Dabei sind uns viele schon ans Herz gewachsen 
und wir freuen uns jedes Jahr, wenn sie wieder auf der 
Liste stehen. Die Kinder erfreuen die älteren Menschen 
mit ihrem Gesang und musikalischen Begabungen. 
Nach einer Stärkung mit Torte und Saft wird gemein-
sam noch gespielt und gesungen. Wer nicht mehr in der 
Lage ist, zur Feier zu kommen, den besuchen wir in den 
Zimmern mit einer kleinen musikalischen Einlage und 
unseren Geburtstagswünschen.
Dabei gibt es viele schöne Begegnungen und der 
schönste Dank ist das Lächeln der Menschen, die sich 
über diesen Besuch freuen.           Charlotte Brandstetter

(Fotos: Volksschule Gallspach) 

Feuerwehr so alles leistet und beantworteten alle Fragen 
der Kinder. Bei knapp 30 Grad freuten sich die Kinder 
natürlich sehr, als endlich die Feuerwehrschläuche in 
Betrieb genommen wurden. Anfängliches Zielspritzen 
endete in einer lustigen Wasserschlacht, bei der auch die 
Lehrer und Feuerwehrmänner so richtig nass wurden!
Wir bedanken uns bei den beiden Feuerwehrmännern 
für diesen unvergesslichen Tag bei der Feuerwehr Gall-
spach.                                                     Konni Schmied

VOLKSSCHULE
Erlebnisvormittag bei der FF Gallspach

„Viel Glück und viel Segen auf all euren Wegen, 
Gesundheit und Freude sei auch mit dabei!“

Schulgemeinderatssitzungen
Die dritten Klassen der Volksschule Gallspach besuch-
ten das Gemeindeamt und wurden von Bürgermeister 
Dieter Lang und den MitarbeiterInnen des Gemeinde-
amtes durch das Amt geführt. In jeder Abteilung wurden 
die Aufgaben kurz erklärt und die Fragen der Kinder 
beantwortet. Im Anschluss durften die SchülerInnen bei 
einer „Schulgemeinderatssitzung“ teilnehmen, bei der 
verschiedene Tagesordnungspunkte durchgesprochen 
wurden. Einer der Punkte war ein Gewinnspiel – ein 
Quiz über die Marktgemeine Gallspach. Jeweils drei 
SchülerInnen pro Klasse freuten sich über den Gewinn, 
einen Gutschein für einen Tageseintritt im Naturerleb-
nisbad Gallspach. 

Fotos: Volksschule Gallspach
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Kindergarten

Dieses brach in den letzten Monaten besonders in zwei 
Gruppen des Kindergartens aus. 

Viele Fragen rund ums Fliegen beschäftigten manche Kinder im Rahmen 
des Projekts „FLY RIC“, welches nun zum Abschluss kommt. 
Nach ersten Gesprächen wurden mit viel Geschick Drachen gefalten, Flie-
ger aus Holz hergestellt, Ballone gestaltet, ...
Schon ganz junge Menschen zeigen Interesse an Technik, wenn ihre persön-
lichen Entwicklungsthemen erkannt, ernst genommen und gefördert werden. 
Die Möglichkeit ein Flugzeug aus der Nähe zu sehen, ließen wir uns nicht 
entgehen und nutzten wir beim Besuch des Flugplatzes Wels. Dort erhielten 
wir Erklärungen und Eindrücke, wie ein Flieger funktioniert, welche Aus-
stattung notwendig ist und was beim Fliegen beachtet werden muss. 
Es war toll, in einem Cockpit eines kleineren Fliegers zu sitzen und auch 
das Gewicht eines Fallschirms am Rücken zu spüren. 
Danke an GV Peter Rapp für die erste Kommunikation zur Organisation!

Bei der Kinderolympiade im Linzer Stadion erhielt je-
der der mitmachenden Schulanfänger eine Goldmedail-
le! Neben Hindernislauf, Weitspringen, Sprinten und 
Pendelstaffellauf nahmen wir mit einer Fußballmann-
schaft am Turnier teil. 
Danke an Wagner Markus für das Engagement beim 
mehrmaligen Training!

Die Zeit vergeht wie im Flug und in den nächsten Wo-
chen gibt es noch Traditionsveranstaltungen wie gegen-
seitige Besuche von Schule und Kindergarten, Picknick 
im Park, „Rausschmiss“ der Schulanfänger und für alle 
Kindergartenkinder unseren Ausfl ug zu einem Waldpä-
dagogen. 

Traktorfi eber

Muss man ein Flugzeug lenken?

Einige Kinder brachten dazu ihr persönliches Wissen 
ein, bauten mit verschiedenem Konstruktionsmaterial 
Landmaschinen (Traktoren, Mähdrescher, .. ), besuch-
ten einen Bauernhof und beobachteten auf Ausgängen 
die Arbeiten auf dem Feld. Es entstanden viele Fach-
gespräche unter den jungen Experten. Als besonde-
res Highlight besuchten die Schulanfänger dann eine 
Landmaschinenfabrik. Es wurden die riesigen Gefährte 
betrachtet, im „Kinosaal“ gab es eine Filmvorstellung 
und wir durften von oben einen Blick auf die Arbeit in 
der Halle werfen. Es war ein einmaliges Erlebnis, denn 
nicht oft ist es möglich, dass „kleine Leute“ Zutritt ha-
ben.
Danke an Doppler Rudolf für die Organisation und die 
Begleitung im Werk!

Wir sind Olympiasieger!

Wir wünschen allen Bewohnern des Ortes einen sonnigen Sommer und 
freuen uns dann auf einen Neustart im September.

Johanna Kofl er, Leitung Kindergarten
(Fotos: Kindergarten Gallspach)
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

Ein großes Herz und viel Engagement hat Paula Heiden-
berger aus Gallspach bewiesen, nachdem sie in der Schule 
über die Arbeit und das Leitbild des Roten Kreuzes erfah-
ren hat. Mit zahlreichen Armbändern, die sie in ihrer Frei-
zeit selbst gefertigt und im Anschluss im Verwandten- und 
Bekanntenkreis an den Mann und an die Frau gebracht 
hat,  sie insgesamt € 100,00 an Spenden gesammelt. Ge-
meinsam mit ihrem Vater Wolfram Heidenberger brachte 
die 10-jährige Schülerin die Einnahmen eigenhändig zur 
Dienststelle des Roten Kreuzes in Grieskirchen. Die Spen-
den werden für das Jugendrotkreuz im Bezirk aufgewen-
det. (Quelle: meinbezirk.at)

Spende an Rotes Kreuz: Paula aus 
Gallspach zeigt Herz für Andere

Foto: Wolfram Heidenberger

DANZER
ALLES

ANDREAS PREHAL git/voc

MANFRED PFANDLBAUER git/voc

CHRISTOPH LAUTH git

Sa.21.7.2018
OPEN-AIR MUSIKPAVILLON GALLSPACH

bei Schlechtwetter fi ndet das Konzert im KURSAAL statt.

EINTRITT: VK € 10.- / AK € 12.-             BEGINN: 20:00 UHR

INFO-HOTLINE: 0664/4901091

MEHR ODER WENIGER BEKANNTES 
So lässt sich die Hitze des Sommers leicht ertragen! Die Raiffei-
sen Club-Bädertour verwandelt das Naturerlebnisbad Gallspach 
am 31. Juli in Spiel- und Spaßzonen. Das Programm der Raiff-
eisen Club Bäder Tour bietet zahlreiche Highlights, wie mit 
Water Walking Bällen oder dem Water Roller über das Wasser 
zu wandeln oder im Rahmen des „Freestyle Jumping“ die Fä-
higkeiten im Turmspringen unter Beweis zu stellen.  Das Luft-
matratzen-Rennen und die ZUMBA Tanz Einheiten, die von DJs 
mit heißen Rhythmen begleitet werden runden das Programm 
ab. Wer sich abkühlen möchte, erhält bei den Aqua Fun Passa-
gen diese Gelegenheit angeboten, wobei es natürlich wieder die 
begehrten Raiffeisen Club Rockhände oder Bang Bangs als 
Andenken zu ergattern gibt. Es gibt auch den  „SUMSI“ Kin-
derklub“ (11.00 bis 16.00 Uhr/17.00, kostenfrei) für die Kleins-
ten der Badegäste, die nach Herzenslust zeichnen, spielen oder 
basteln können. 
Schriftliche Anmeldungen zur Teilnahme : vor Ort ab 11.00 Uhr, 
Beginn 12.00/13.00 Uhr, Ende 16.00/17.00 Uhr.
Teilnahme für Badegäste kostenfrei

RAIFFEISEN CLUB BÄDER TOUR 2018 – 
LANGWEILIG WIRD’S NIE

Foto: Raiffeisen Club OÖ

Die Marktgemeinde Gallspach hat in den vergangenen 
Wochen viel Zeit und Energie in die Gestaltung der neuen 
Homepage und Gemeindezeitung gesteckt. 
Die neue Homepage ist vor ein paar Wochen Online ge-
gangen und besticht mit einem neuen, modernen und über-
sichtlichen Look. Nicht nur der neue Look war für uns 
entscheidend, sondern ebenfalls die optimale Darstellung 
auf mobilen Endgeräten. Viel Spaß beim Stöbern! 
www.gallspach.at
Das neue Design der Homepage stellt auch die Grundlage 
für die Neugestaltung der Gemeindezeitung dar.  
Es freut uns, dass Sie heute die Gemeindezeitung mit neu-
em Look in den Händen halten können!

Neues Corporate Design für die 
Marktgemeinde Gallspach

Grundstückspfl ege 
Um ein attraktives Ortsbild aufrecht zu erhalten, ist es auch 
wichtig, die Grundstücke zu pfl egen. Darum appelliert die 
Marktgemeinde Gallspach an alle Grundstückseigentümer 
sich Ihr Grundstück genau anzusehen und dort wo Sträu-
cher oder Äste über die Fahrbahn ragen, diese zurück zu 
schneiden. Über der Fahrbahn sollte bis zu einer Höhe von 
4,5 m zurückgeschnitten werden und über dem Gehsteig 
auf 2,2 m.
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STANDESAMT und AKTUELLES

Wir gratulieren 
den Jubilaren im 
April, Mai und Juni

Wornigg Karoline
Eiblhuber Rosa  
Kalchmair Maximilian
Spanlang Maria 
Hackenbuchner Siglinde 
Wieländer Anna Maria 
Nadarevic Asmin
Brandstätter Christina
Wallner Ernestine
Ihninger Rudolf 
Andexlinger Theresia
Peham Matthäus
Groisböck Stefanie
Zehentner Maria

Geburten
wir gratulieren herzlich

Maria Mayrhofer (82 Jahre), Anzengruberstraße 3 

Franziska Burgstaller (84 Jahre), Linzerstraße 28 

Dr. med. Helmut Breitfuß (61 Jahre), Am Weinberg 2

Adolf Humer (79 Jahre), Schützenweg 3

Rudolf Wiesinger (93 Jahre), Schützenweg 6

Theresia Riegl (76 Jahre), Dr. Rotter Straße 28

Ursula Reichert (59 Jahre), Villenstraße 12

Josef Haslehner (81 Jahre), Valentin Zeileis-Straße 5

Berta Kaps (96 Jahre), ehemals Jörgerstraße 5

Wir trauern um:

wir 

95 Jahre
85 Jahre
95 Jahre
98 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
75 Jahre
95 Jahre
90 Jahre
80 Jahre
90 Jahre
95 Jahre
80 Jahre
80 Jahre

Helga Huter und  
Reinhold Lengauer

Styriastraße 28

und

Barbara und Helmut 
Beham

Geymannstraße 3 

Herzlichen Glückwunsch!

Freie Jobs in Gallspach
Sparmarkt Huber: MitarbeiterIn für Feinkost (20-25 Stunden/Woche)     
Nähere Info: Martina Huber Tel. 07248/61926
Café Pub Melange: Kellner(in) 40 Stunden - ab sofort
Nähere Info: Walter Leeb Tel. 0664/2610058 
Dr. Emilia Geschev: AssistentIn (20 Stunden) - ab sofort
Nähere Info: Dr. Emilia Geschev Tel. 0699/11892729
Blue-Unic IT-Dienstleistungen GmbH: IT-Ferialpraktikanten für Sommer 
2018 gesucht. Interessenten melden sich bitte an bewerbung@BLUE-UNIC.
at. Voraussetzung: HTL Informatik oder Medizininformatik bzw. einschlägi-
ge EDV Grundkenntnisse!
Obermayrgut: MitarbeiterIn für den Frühstücksdienst für Juli und August. 
Arbeitszeiten: ca. 8.00-11.00 Uhr, ca. 10-12 Wochenstunden (5 Tage-Woche) 
Nähere Info: Fam. Schick, Tel. 0676/7102811 (Salzburgerstraße 26)
Aquatechnik: Profi  im Gas-, Wasser-, Heizungs- und Klimabereich                    
gesucht. Nähere Info und Bewerbung: Herr Plöchl, fi rma@aquatechnik.at, 
Tel.: 07248/62234-0

Judith und Stefan LEITNER zur Geburt ihrer Tochter 
Magdalena

Stefanie und Walfried WEINGARTNER zur Geburt 
ihrer Tochter Marie Sophie

Petra MINIHUBER und Peter Straßl zur  Geburt ihres 
Sohnes Gabriel

Resmije SULEJMANI und Armend Musliji zur      
Geburt ihrer Tochter

Sara

Medina und Sabahudin MUJAKIC zur Geburt ihres 
Sohnes Naim

Trinkwasser – 
Untersuchung Ortsbrunnen
Von der AGROLAB Austria GmbH wurde unser Trinkwasser 
überprüft. Die chemisch-technische und hygienische Wasserana-
lyse ergab (in Auszügen):
Physikalisch – chemische          Parameter            Grenzwerte:
pH–Wert (vor Ort)  7,5  6,5 – 9,5
Calcium (Ca)  mg/l 119  400
Magnesium (Mg) mg/l 29,7  150
Nitrat (NO3)  mg/l 12,9  50
Sulfat (SO4)  mg/l 52,1  250
Nitrit (NO2)  mg/l <0,01  0,1
Nitrat/50 + Nitrit/3 mg/l 0,261  1
Carbonathärte  °dH 18,4
Gesamthärte  °dH 23,5  >8,4

Die genauen und detaillierten Prüfungsergebnisse fi nden sie un-
ter: www.gallspach.at (Bürgerservice - weitere Informationen 
- Trinkwasser) und liegen am Gemeindeamt auf und können je-
derzeit eingesehen werden.

Zur Eheschließung 
gratulieren wir recht herzlich:


